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ab 09:30–10:30 Uhr Empfang und Kaffee. Forum und Ausstellung

10:30 Uhr Christine Holliger: Begrüssung

10:45–11:30 Uhr Ingrid Tomkowiak: Für alle Sinne. Zur Geschichte der
Verbundsysteme im Bereich Kinder- und Jugendmedien

11:35–12:20 Uhr Klaus Maiwald: Ansätze zum Umgang mit dem Medien-
verbund im Deutschunterricht

12:30 Uhr Mittagessen

13:30–14:15 Uhr Forum und Ausstellung

14:15–15:30 Uhr Ateliers (1. Runde)
1. Vom Buch zum bewegten Bild – zum Beispiel Emil und die

Detektive: Franziska K. Trefzer
2. Findus, Laura und das Sams. Medienfreunde in kindlichen

Lern- und Lebenswelten: Daniel Ammann
3. Mediales Kunterbunt. Astrid Lindgrens Werk auf der Unter-

stufe: Claudia Zingg
4. TKKG – Lese- und Spielspass für Kinder der Mittelstufe:

Christine Tresch
5. Computerspiele – Gelungene und misslungene Um-

setzungen für die Mittelstufe: Mela Kocher
6. Harry Potter überall. Der Multimediaheld im Kinder- und

Klassenzimmer und in der Mediothek: Thomas Hermann
7. Romanhelden und Trickfilmstars – Anregungen fürs Lesen

und Schreiben auf der Oberstufe: Thomas Sommer
8. Ich will es einfach nochmals erleben. Fernseh- und Film-

begleitbücher im Oberstufenunterricht: Christine Lötscher

15:30–16:00 Uhr Pause

16:00–17:15 Uhr Ateliers (2. Runde)

17:15–17:45 Uhr Forum und Ausstellung

18:30 Uhr Abendessen

20:00 Uhr Christoph Biemann, Ziehvater der «Sendung mit der Maus»
und Autor gibt Einblick in das traditionsreiche Kinderprogramm
und seine medialen Ableger. Moderation: Christine Tresch

SSaammssttaagg,, 88.. SSeepptteemmbbeerr 22000077

09:00–09:45 Uhr Petra Wieler: Gespräche zur Medienrezeption von Kindern in
der Familie

09:50–10:40 Uhr Christine Garbe: Kinder- und Jugendliteratur im Medien-
verbund. Das Beispiel «Harry Potter»

10:40–11:00 Uhr Pause / Forum und Ausstellung

11:00–12:15 Uhr Ateliers (3. Runde)
1. Vom Buch zum bewegten Bild – zum Beispiel Emil und die

Detektive: Franziska K. Trefzer
2. Findus, Laura und das Sams. Medienfreunde in kindlichen

Lern- und Lebenswelten: Daniel Ammann
3. Mediales Kunterbunt. Astrid Lindgrens Werk auf der Unter-

stufe: Claudia Zingg
4. TKKG – Lese- und Spielspass für Kinder der Mittelstufe:

Christine Tresch
5. Computerspiele – Gelungene und misslungene Um-

setzungen für die Mittelstufe: Mela Kocher
6. Harry Potter überall. Der Multimediaheld im Kinder- und

Klassenzimmer und in der Mediothek: Thomas Hermann
7. Romanhelden und Trickfilmstars – Anregungen fürs Lesen

und Schreiben auf der Oberstufe: Thomas Sommer
8. Ich will es einfach nochmals erleben. Fernseh- und Film-

begleitbücher im Oberstufenunterricht: Christine Lötscher

12:30 Uhr Mittagessen

13:00–13:45 Uhr Forum und Ausstellung

13:45–14:20 Uhr Rund um die Maus: Versteigerung mit Peter Gyr

14:30–15:45 Uhr Schweinchen Wilbur tanzt auf allen Hochzeiten. Podiums-
gespräch mit Referenten der Tagung über E.B. Whites Klassi-
ker «Wilbur und Charlotte» im Medienverbund.
Moderation: Christine Lötscher

15:45–16:00 Uhr Resümee der Tagungsbeobachterin Alexandra Kedves D
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Eines haben die Biene Maja, Barbapapa, Pippi Langstrumpf, der kleine Rabe
Socke, die wilden Fussballkerle und Harry Potter gemeinsam: Sie sind alle
zu Medienverbundsfiguren geworden. Viele Kinder haben sie nicht über die
Buchvorlage kennen gelernt, sondern über einen Film, ein Computerspiel
oder eine Hörkassette. An der Tagung werden die Geschichte und die Ent-
wicklung von Kindermedienverbünden dargestellt und der gewinnbringende
Umgang mit ihnen im Unterricht und in der Bibliothek thematisiert.

SScchhwweeiizzeerriisscchheess IInnssttiittuutt ffüürr KKiinnddeerr-- uunndd JJuuggeennddmmeeddiieenn ((SSIIKKJJMM))
Zeltweg 11, 8032 Zürich
Telefon 043 268 39 00, Fax 043 268 39 09
E-Mail: info@sikjm.ch

TTaagguunnggssiinnffoorrmmaattiioonneenn
Anmeldungen bis zum 15. August 2007 mit beigelegter Anmeldekarte.
Die Anmeldungen werden nach Eingang berücksichtigt und bestätigt.
Anmeldungen für die ganze Tagung werden bevorzugt. Bei Annullierung bis
spätestens 27. August werden 50%, danach 100% der Tagungsgebühr in
Rechnung gestellt.

TTaagguunnggssggeebbüühhrr
Mitglieder* Nicht-Mitglieder Studierende**

Pauschale, 1 Tag mit Verpflegung CHF 170.– CHF 210.– CHF 85.–

Tagungs- & Verpflegungskosten, CHF 320.– CHF 400.– CHF 160.–

ohne Übernachtung

Tagungs- & Verpflegungskosten, CHF 450.– CHF 530.– CHF 280.–

mit Übernachtung

* Mitglieder von KJM Schweiz oder AUTILLUS **mit gültigem Ausweis

AAnnrreeiissee
mit dem Zug
Basel ab 08:00 Muntelier-Löwenberg 09:39

Bern ab 09:06 Muntelier-Löwenberg 09:39

Chur ab 06:13 Muntelier-Löwenberg 09:39

Luzern ab 07:55 Muntelier-Löwenberg 09:39

Solothurn ab 08:18 Muntelier-Löwenberg 09:39

St. Gallen ab 06:42 Muntelier-Löwenberg 09:39

Zürich HB ab 08:00 Muntelier-Löwenberg 09:39

mit dem Auto
siehe unter www.loewenberg-sbb.ch (Lageplan)



RReeffeerreennttIInnnneenn uunndd AAtteelliieerrlleeiitteerrIInnnneenn

Daniel Ammann Dozent für Medienbildung an der PH Zürich

Christoph Biemann Autor, Regisseur und Darsteller bei der «Sendung mit der Maus»

Christine Garbe Professorin für Literaturwissenschaft und -didaktik am Institut für

Deutsche Sprache und Kommunikation an der Universität Lüneburg

Peter Gyr Kant. Bibliotheksbeauftragter; Leiter des Zentrums Medienbildung der

PH Luzern; Geschäftsführer Kinder- und Jugendmedien Zentralschweiz

Thomas Hermann Anglist und Dozent für Medienbildung an der PH Zürich

Christine Holliger Leiterin SIKJM

Alexandra Kedves Kulturredaktorin beim Tages-Anzeiger

Mela Kocher Mitarbeiterin im Forschungsschwerpunkt Interaktive Kinder- und

Jugendmedien, SIKJM

Christine Lötscher Redaktorin Buch&Maus, SIKJM; freie Literaturkritikerin

Klaus Maiwald Professor für Didaktik der deutschen Sprache und Literatur,

Universität Augsburg

Thomas Sommer Lehrbeauftragter im Zentrum Lesen der PH Fachhochschule

Nordwestschweiz

Ingrid Tomkowiak Wissenschaftliche Leiterin der Abt. Populäre Literaturen und Medien

am Institut für Populäre Kulturen der Universität Zürich

Christine Tresch Redaktorin Buch&Maus, SIKJM

Franziska K. Trefzer Filmwissenschaftlerin, Dozentin für Filmtheorie an den HGKs von

Luzern und Zürich

Petra Wieler Professorin für Grundschulpädagogik/Lernbereich Deutsch, Freie

Universität Berlin

Claudia Zingg Dozentin für Deutsch-Didaktik am Institut Primarstufe der PH Fach-

hochschule Nordwestschweiz

FFoorruumm
AUTILLUS. Verein Kinder- und Jugendbuchschaffende Schweiz

Bibliomedia Schweiz

IBBY. International Board on Books for Young People

Kinder- und Jugendmedien Schweiz

Pädagogische Hochschule, Fachhochschule Nordwestschweiz, Zentrum LESEN

SBD.bibliotheksservice ag

Schweizerisches Institut für Kinder- und Jugendmedien SIKJM

NNeeuueerrsscchheeiinnuunnggeenn vvoonn SScchhwweeiizzeerr VVeerrllaaggeenn
Atlantis Verlag; Bajazzo Verlag; bohem press; Chinderwält; Edition Moderne; Globi Verlag;

Kein & Aber; Nagel & Kimche; NordSüd Verlag; SJW; TUDOR; Zytglogge Verlag

Illustrationen aus «Harry Potter und die Kammer des Schreckens» von Joanne K. Rowling, Carlsen-Verlag, Hamburg
und «Der Sendung mit der Maus», WDR-Fernsehen, Köln

7. / 8. September 2007

Jahrestagung des SIKJM

Centre Loewenberg, Murten

Die Tagung mit der Maus
Kinder- und Jugendliteratur im Medienverbund

AAnnmmeelldduunngg zzuurr JJaahhrreessttaagguunngg ddeess SSIIKKJJMM vvoomm 77..//88.. SSeepptteemmbbeerr 22000077

Name Vorname

Adresse (privat)

PLZ / Ort (privat)

Name Institution / Geschäft

Adresse (Geschäft)

PLZ, Ort (Geschäft)

Telefon E-Mail

Beruf / Funktion

Bemerkungen

Rechnungsadresse O Privat O Geschäft / Institution

O Ich bin Mitglied von Kinder- und Jugendmedien Schweiz oder von
AUTILLUS. Mitglied-Nummer:

O Ich möchte Mitglied von Kinder- und Jugendmedien Schweiz meiner
Region oder von AUTILLUS werden (Zutreffendes unterstreichen)

O Ich bin nicht Mitglied
O Ich bin in Ausbildung (bitte Kopie eines gültigen Ausweises mitsenden)

Ort, Datum Unterschrift

AAtteelliieerrss
Ich interessiere mich für folgende drei Ateliers (1. Wahl):
O 1 O 2 O 3 O 4 O 5 O 6 O 7 O 8
Sollten diese Ateliers ausgebucht sein, hier meine 2. Wahl:
O 1 O 2 O 3 O 4 O 5 O 6 O 7 O 8

UUnntteerrkkuunnfftt
O Ich übernachte im Centre Loewenberg in Murten (EZ mit Dusche/WC)
O Ich brauche keine Unterkunft

TTaagguunnggsstteeiillnnaahhmmee
O Ich nehme am Freitag und Samstag teil
O Ich nehme nur am Freitag teil
O Ich nehme nur am Samstag teil


